
Anderson/King/Taborn
Golden Valley Is Now
lll

Intakt, Vertrieb: Harmonia Mundi

Irgendwie fühlt man sich nach den
ersten gehörten Klängen in die gute
alte Zeit des Synthie Pop zurückver-
setzt. Nach erstem Schrecken findet
man mehr und mehr Gefallen an die-
sem für INTAKT Verhältnisse sehr
poppigen Album. Hier kann man die
Diskussion, wie weit man die eine
oder andere Musik überhaupt noch
als Jazz bezeichnen kann, neu entfa-
chen. Dass der Keyboarder und Pia-
nist Craig Taborn nicht nur mit Tim

Spring“, bei denen er den jungen
Musikern, die sonst in diversen Rund-
funkbigbands und Musicalproduktio-
nen spielen, Raum zur Entfaltung
lässt.                                         bak

Carsten Dahl Trinity
Painting Music
lll

ACT, Vertrieb: edel:Kultur

Der 1967 in Kopenhagen geborene
Pianist Carsten Dahl absolvierte eine
Ausbildung als Perkussionist bei Ed
Thigpen und Alex Riel am Rytmisk
Musikkonservatorium in Kopenha-
gen, bevor er 1988 zum Klavier wech-

Giger nahm Unterricht bei Olivier
Magnenat, hat ein starkes Interesse für
improvisierte, avantgardistische, zeit-
genössische Klassische Musik und
spielt außerdem in der Controvento
Band mit Dominic Egli und Reto Suh-
ner. Santo Sgro‘ hat in seinen Jugend-
jahren in verschiedenen Tessiner
Rockgruppen den Schlagzeug Part
übernommen, ist jedoch auch Bigband
geeicht und Gründungsmitglied von
„Zappa for Dummies“. So fließen in
den kompakten, pianolosen Sound
verschiedenste musikalische Einflüs-
se, und für knapp 75 Minuten Span-
nung ist daher immer gesorgt.     bak

Daniel Erdmann’s Velvet
Revolution
Won’t Put No Flag Out
llll

BMC, Vertrieb: Galileo Music Communication

Das Budapest Music Center sorgt seit
Jahrzehnten für zeitgenössischen
Jazz auf höchstem Niveau. So ist es
wenig verwunderlich, dass sowohl
österreichische Musiker, wie z. B. die
Fabian Rucker 5, und Musiker wie der
umtriebige, 1973 in Wolfsburg gebore-
ne Saxophonist Daniel Erdmann, den
man auch von Das Kapital kennt, bei
dem er sich vorwiegend um Hanns
Eisler Kompositionen kümmert, auf
BMC gelandet sind. Gemeinsam mit
dem französischen Geiger Theo Cec-
caldi, den man von den „musikanar-
chischen“ Freaks kennt, und dem
Vibraphonisten Jim Hart, sonst tätig
bei Ivo Naeme, Marius Neset und dem
Tom Richards Orchestra, bildet Erd-
mann die „Velvet Revolution“. Ein
Trio, dem weder Avantgarde, Balla-
deskes, Blues, Bebop, Groove und
Klassik fremd ist. Neben den spannen-
den Kompositionen des Saxophonis-
ten glänzt allerdings ein Titel ganz
besonders, nämlich die einzigartige
Version von Harold Arlen’s „Over The
Rainbow“.                                  bak

Florian Weiss  Woodoism
Refugium
llll

Neuklang Records, Vertrieb: In-Akustik

Eine junge Schweizer Band mit einer
Menge an Potential, Kreativität und
originellen Zugängen zu Modern
Jazz; weit weg vom üblichen Main-
stream und infantilen Epigonismus.

Das Quartett um den Posaunisten Flo-
rian Weiss zwinkert einem kammer-
musikalischen Jazz zu, der immer
wieder aus heiter beschaulichem
Himmel mit wilden Improvisationses-
kapaden und witzigen Sounds hoch-
gepumpt wird. 8 Titel komponierte
Herr Weiss, ein Talent höchsten Gra-
des, ein Song, „Refugium“, fiel dem
Schlagzeuger, Philipp Leibundgut
(toller Familienname!), ein; der ist
ihm auch mit seinen halsbrecheri-
schen Passagen prima gelungen.
Weiss liefert sich mit dem Altsaxo-
phonisten Linus Amstad amüsante
Duelle. Der Bassist, Valentin von

C O N C E R T O 5 | 2 0 1 9 www. c once r t o . a t

59

Concerto 5_CD_DG.qxp_Concerto  23.09.19  23:18  Seite 59




